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Beitragsfreies Kitajahr 
 
Ekkehard Klug: Beitragsfreiheit des letzten Kitajahres 
ist ein Schritt in die richtige Richtung 
 
- SPD-Forderung lenkt vom Versagen der sozialdemokratischen 
Regierungspolitik ab - 
 
Zur Start des ersten beitragsfreien Kitajahres sagte der Parlamentarische 
Geschäftsführer der FDP-Landtagfraktion, Dr. Ekkehard Klug: 
 
„Die Beitragsfreiheit des dritten Kindergartenjahres ist ein Schritt in die 
richtige Richtung. Wir dürfen nichts unversucht lassen, um unseren Kindern 
so früh wie möglich den Weg zu Bildungs- und Betreuungsangeboten zu 
eröffnen. Unter diesem Aspekt hat sich die FDP aber stets dafür 
ausgesprochen, das erste Jahr im Kindergarten für die Dreijährigen 
beitragsfrei zu machen, um so von Anfang an eine höhere Beteiligung an 
frühkindlichen Bildungsangeboten zu gewährleisten“, stellte Ekkehard Klug 
heute in Kiel fest. 
 
Hinsichtlich der Forderung der SPD, alle drei Jahre beitragsfrei zu stellen, 
sagte Klug: „Die SPD trägt seit 21 Jahren Verantwortung hier im Land. Ihre 
Politik hat dazu geführt, dass die Eltern im Land bundesweit mit die höchsten 
Beiträge für den Kitabesuch ihre Kinder zahlen müssen. Außerdem ist die 
finanzielle Situation des Landes nach zwei Dekaden Sozialdemokratie so 
desolat, dass an einen weiteren Ausbau der Beitragsfreiheit, der sicherlich 
richtig wäre, auf absehbare Zeit kaum zu denken ist“, sagte Klug heute in 
Kiel. 
 
„Die Forderung der Stegner-SPD ist vor diesem Hintergrund der scheinheilige 
Versuch vom Versagen der eigenen Regierungspolitik der letzten zwei 
Jahrzehnte abzulenken.“ 
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